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91052 Erlangen 

1. Juli 2008/AB 

Antrag 
hier: Ganztagsangebote an allen Schularten, Koordinierung von Bauinvestitionen 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

die Staatsregierung will vom kommenden Jahr an die Ganztagsangebote an allen Schularten flächen- 
deckend und bedarfsgerecht ausbauen, nicht nur schwerpunktmäßig an den Hauptschulen. Bei 
entsprechenden Anträgen sind damit auch die Kommunen in der Pflicht als Aufwandsträger für die 
Ausstattung und die Räumlichkeiten zu sorgen.  
 

Um die Bauinvestitionen besser koordinieren zu können, stellen wir deshalb folgenden  
 

Antrag: 
 

Es beraten und planen gemeinsam den bestmöglichen Einsatz der kommunalen finanziellen Mittel im 
baulichen und personellen Bereich: 

• das Schulverwaltungsamt (zuständig für die Antragstellung einer Ganztagseinrichtung 
bei der Regierung von Mittelfranken) 

• das staatliche Schulamt (zuständig für die schulaufsichtliche Genehmigung)  
• das Jugendamt (zuständig für Lernstuben, Horte, usw.)  
• das Gebäudemanagement  

 

Das umfasst die Planung und Renovierung möglicher Betreuungsstätten ebenso wie eventuell 
notwendig werdende Erneuerungen in den Schulgebäuden für Ganztagsaufenthalte und 
Essensversorgung.  
 

Damit sollen eventuelle doppelte Planungs- und Baukosten vermieden werden, wenn nach Lage der 
Dinge ein gebundener Ganztagsschulzweig in absehbarer Zeit beantragt wird.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 

   gez. 
Heidi Graichen Gisela Baumgärtel Robert Hüttner Mehmet Sapmaz 
Sprecherin für Schulen Sprecherin für Kinder und  
 Jugendliche, Familien 
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